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TabellenteiL

Inha 1t

= nichts vorhanden
= weniger al-s die HäIfte der kleinsten

dargestellten Einheit
= kein Nachweis vorhanden
= Angaben fallen sPäter an

Seite

Vorbemerkung

'I Umsatzentwicklung im Gastge$rerbe nach Betrlebsarten in jeweiligen Preisen

2 Umsatzentwicklung im castgewerbe nach UmsatzgröBenklassen in jeweiligen Preisen
("Paariger Vergleich") .........

3 Entwicklung der Beschäftigtenzahl im Gastqewerbe nach Betriebsarten

Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet;
sie schließen Berlin (West) ein.

Ze ichenerkl arunct

5

6

7

0

Ergebnisse der Länder werden in den

"statistischen Berichten" der Statistischen Landesämter
unter der Kennzi-ffer G IV 3 veröffentlicht.
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Vorbemerkung

Die Berichterstattung im Gastgewerbe wird auf-
grund des cesetzes über die Statistik im Han-

del und Gastgewerbe (Handelsstatistikgesetz -
Hdlstatc) vom 10. November 1978 (BGB]. I

S. 1733) auf repräsentativer Basis durchge-

führt. Die Grundlage für die Auswahl der rd.

1 5 000 Unternehmen waren das Erhebungsmate-

rial der Handels- und Gaststättenzählung 1968

sohrie Anschriften der seitdem neugegründeten

Unternehmen.

Erste Ergebnisse der Gastgewerbstatistik
über die Umsatzentvricklung (Umsatz einschließ-

lich Mehrwertsteuer) werden für das Beherber-

gungsgewerbe und das Gaststättengevrerbe im In-

teresse einer aktuellen Berichterstattung zu-

nächst in ei-nem Vorbericht veröffentlicht. Bei

den im vorbericht angegebenen+z.hl.r, für den

Berichtsmonat handelt es sich um vorläufige
Ergebnisse, die aus den bis zum Zej-tpunkt der

ersten Aufbereitung eingegangenen Meldunqen

der an der Berichterstattung beteiligten Un-

ternehmen resultleren; nicht vorfiegende An-

gaben müssen geschätzt werden. Der später er-

scheinende, umfassendere Monatsberlcht erfaßt
auch die nach Abschl-uß des Vorberichts noch

eingegangenen Meldungen für den Berichtsmo-

nat.

Im lnteresse einer möglichts genauen Darstel-
Iung der Ergebnlsse in Zeitrej-hen werden die
Daten des Monatsberichts mlt Meßzahlen noch-

mals korrigiert anhand der nach Abschluß die-
ses Berichtes verspätet eingehenden Firmen-

meldungen. Diese Korrekturen können aber aus

technischen Gründen nur im folgenden Monats-

bericht mit Meßzahlen und i.n dem des ent-
sprechenden Monats im darauffolgenden Jahr

sichtbar gemacht werden, während sie in den

Jahresteilveränderungen j e d e n Plonat

ihren Niederschlag finden.

Im monatlichen Meßzahlenbericht werden neben

den Entr.ricklungsreihen über Umsatz und Be-

schäftj-gte (Meßzahlen auf Basj.s 1970 = 100

und Veränderungen) für 1 1 Betrj.ebsarten
(Seite 5 und 7) auch Umsatzveränderungen nach

GrößenkLassen in diesen Betr:iebsarten darge-

ste1lt (Seite 5). Hierbej. können nur die

Unternehmen berücksichtigt werden, die sowohl

Angaben für den Berj-chtsmonat aIs auch für

den entsprechenden Vorjahresmonat genacht ha-

ben. Für diese Darstellung werden im Gegen-

satz z! den übrigen Tabellen keine geschätz-

ten werte für fehfende Angaben verwendet, so

daß die Anzahl der Firmenberichte u.U. von

Monat zu Monat unterschi.edli-ch hoch i.st. FalIs
j.n den Umsatzgrößenklassen Einzelangaben, d.h.

Ergebnisse von weniger als drei Unternehmen,

enthalten sind, werden sie in die nächsthö-

here Größenklasse einbezogen bzw. nur in der

Zusamrnenfassung dargestellt. Diese Fälfe sind
in der TabeIIe besonders gekennzeichnet.

Soweit Ergebnisse von bisher veröffentlichten
Angaben abweichen, handelt es sich um Korrek-
turen, die nachträgJ.ich erforderlich wurden.
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'1) SYSTB1ATIE Dm WIRTSCIIAI'TSZWEIGE (AUSGABE 1951r TEIII{EISE ERLIEITIRT).
2) Dm GESAIITUuSATZ ,,I" n.TTHAELT NEBAn !EI,1 VmPI'LEGUNGS- DEI UXBETNACHTILIGSIIHSAIZ DIIV SON§TrGIil Ir]t§ATZ.

BERtvtERKUNG: DER IN DEtt GESAMTUItISATZ ENTHALTENE, NICHT GETRENNT AUSGEt,IESENE "SONSTIGE",0.H. NICHT AUf VERPFLEGUNGS- UND

UEERNACHTUNGSLEISTUNGEN ENTFALLENDE, UI'4SATZ HAT SEI VERSCHIEDENEN BETRIEBSARTEN EINEN VERHAELTI{ISIttAESSIG HOHEN ANTEIL
ERREICHT UND ENTI,JIcKELT SICH TEILTliEISE ANDERS ALS DIE TYPISCHEN GASTGET,ERBLICHEN UtitSAETZE.
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, INT!,JICKIUNG IER BESCI{AXFTIGTENZAHI ]I1 GASTGqWERIX
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